
 

 

 
Ortsgemeinde St. Johann 
 

  
Sitzung-Nr.: 097/WA/024/2020 

 

 

 

 

Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung des Werkausschusses 

 

 
 
Gremium: Werkausschuss 
 
 

 
 
Sitzung am Dienstag, 10.03.2020   

 
 
Sitzungsort:  
im Gemeindehaus 
 
 

 
 
Sitzungsdauer  
 
von  18:30 Uhr  
 
bis   19:00 Uhr 

 

 

Anwesend sind: 

 

Vorsitzende(r) 
Wollenweber, Rainer  

Ausschussmitglied 
Augel, Alexander  
Geisbüsch, Kurt  
Hövelmann, Josef  
Sauerborn, Andreas  
Stephani, Michael    Stellvertr. f. Tim Diewald  

Schriftführer(in) 
Steffens, Matthias  

 
 
entschuldigt fehlt: 
 

Ausschussmitglied 
Diewald, Tim  
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1. Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristgerecht 

mit Schreiben vom  28.02.2020 unter schriftlicher Mitteilung der Tagesord-
nung, eingeladen wurde.  

 
 

2. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte in der Heimat- und Bürgerzeitung der 
Verbandsgemeinde Vordereifel "Unsere Vordereifel", Ausgabe-Nr. 10/2020 
vom 05.03.2020. 

 
 

3. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit des Gremium nach  
§ 39 GemO  
 

 gegeben  nicht gegeben. 
 
ist. 
 

4. Änderung zur Reihenfolge der Tagesordnung durch einfachen Mehrheitsbe-
schluss (Mehrheit der anwesenden Ratsmitglieder) werden 

 

 nicht beschlossen    beschlossen. 
 
 

5. Ergänzungen der Tagesordnung (bei Dringlichkeit iSv § 34 Abs. 7 iVm § 34 
Abs. 3 S. 2 GemO) oder Absetzungen von Beratungsgegenständen (§ 34 Abs. 
7 GemO) werden mit Zweidrittelmehrheit (der anwesenden Ratsmitglieder) 

 

 nicht beschlossen    beschlossen. 
 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 

Öffentliche Sitzung 

 

 1.  Erhebung von Vorausleistungen auf einmalige Wasserversorgungsbaubeiträge für 
die Erneuerung der Wasserleitung Barbarastraße III. BA 2020 
Vorlage: 097/215/2020 

  
 2.  Wirtschaftsplan I/2020 einschl. Stellenübersicht und Investitionsprogramm 2019 

bis 2023 
Vorlage: 097/213/2020 

  
 3.  Mitteilungen 
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Es wird wie folgt beraten und beschlossen: 
 

Öffentliche Sitzung 

 

 
 1 Erhebung von Vorausleistungen auf einmalige Wasserversorgungsbau-

beiträge für die Erneuerung der Wasserleitung Barbarastraße III. BA 2020 
Vorlage: 097/215/2020 

 
 
Ortsbürgermeister Wollenweber hat Ausschließungsgründe nach § 22 Gemo und 
verläßt den Sitzungstisch. 
Den Vorsitz übernimmt der I. Beigeordnete Michael Stephani  
 
Beschluss: 
Der Werkausschuss empfiehlt dem Ortsgemeinderat, dass die Ortsgemeinde auf der 
Grundlage des § 7 Entgeltsatzung Wasserversorgung vom 06.11.2015 Vorausleis-
tungen auf die einmaligen Beiträge für den Ausbau (Erneuerung) der Wasserversor-
gungsleitungen, Teileinrichtung „Haupt- und Versorgungsleitungen einschl. Hausan-
schlüssen im öffentlichen Verkehrsraum“ in der Barbarastraße - III. BA -erhebt. 
 
Beitragssatz 
Für die Vorausleistungserhebung findet der gültige Beitragssatz von 1,37 €/qm ge-
wichtete Grundstücksfläche zzgl. der gesetzlichen MwSt. von 7 % = 1,47 €/qm 
Anwendung.  
 
Fälligkeiten: 
Die Vorausleistungen werden   2 Monate nach Zustellung der Bescheide  
fällig. 
 
Abschluss von Ablöseverträgen:  
Die Ortsgemeinde St. Johann bietet allen Beitragspflichtigen   anstelle eines Voraus-
leistungs- / Beitragsbescheides als Verwaltungsakt nach § 54 Verwaltungsverfah-
rensgesetz i.V. mit § 8 der Entgeltsatzung Wasserversorgung   den Abschluss eines 
Ablösevertrages über den einmaligen Erneuerungsbeitrag an. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 6 

Nein       

Enthaltung       

Befangenheit       
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 2 Wirtschaftsplan I/2020 einschl. Stellenübersicht und Investitionspro-

gramm 2019 bis 2023 
Vorlage: 097/213/2020 

 
 
Der Werkausschuss empfiehlt dem Ortsgemeinderat den Wirtschaftsplan I / 2020 
einschl. Stellenübersicht und Investitionsprogramm für 2019 – 2023 in der vorgele-
gen Form zu beschließen.  
Aufgrund der Veranschlagungen und der Neukalkulation für 2020 sollen in der Haus-
haltsatzung 2020 folgende u n v e r ä n d e r t e n Entgelte festgesetzt werden:  
(zzgl. ges. Mwst. von z.Zt. 7 %) 
 

 Wasserbenutzungsgebühr 1,52 €/cbm (netto) =            1,63 €/cbm brutto 

 Wassermessergebühr 9,24 € netto     =             9,89 €         brutto 

 wiederkehrender Beitrag 0,16 €/qm netto        =             0,17 €/qm   brutto  
   
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 6 

Nein       

Enthaltung       

Befangenheit       

 
  
 
 
 3 Mitteilungen 

 
Es liegen keine Mitteilungen vor. 
 
 
 
 
 
 
________________     __________________ 
Vorsitzende(r) Schriftführer(in) 
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